
Facelift

Der Rückgang der Hautelastizität und die Erschlaffung der Muskulatur des Unterhautgewebes 
im zunehmenden Alter führt zu einer Absenkung der Gesichtszüge und zur Faltenbildung.
Mit einem Facelifting können Sie diese natürlichen Altersveränderungen reduzieren.  
Je nachdem, welche Veränderungen Sie anstreben, gibt es verschiedene Facelift-Bereiche.

Bereiche des Faceliftings

Stirnstraffung: Mit der Straffung der Stirn werden die Augenbrauen angehoben und  
die Falten geglättet.
Schläfenlifting: Verjüngung der Augenpartien
Wangenlifting: Fettgewebe wird wieder nach oben verlagert
Straffung des Halses: Überflüssiges Fett wird entfernt und eine Muskelplastik durchgeführt.

Methode

Sonderform: Vertikales Facelift

Über Zugänge entlang der Haargrenze vor - und je nach Indikation - hinter dem Ohr  
sowie unter dem Kinn, wird das darunter liegende Fett- und Muskelgewebe gespannt und  
überschüssiges Hautgewebe entfernt, damit das Gesicht mit Verbesserung durch Betonung  
der Kinn- und Halskontur wieder einen natürlichen frischeren Ausdruck erlangt.

Wird beim herkömmlichen Facelift die Haut einfach nach hinten und oben verlagert, so liegen 
dem vertikalen Facelift andere Konzepte zugrunde. Beim vertikalen Facelift wird das in seiner 
Elastizität reduzierte und verlagerte Gewebe der Schwerkraft entgegen in vertikaler Richtung 
nach oben verlagert und dem Gesicht zusätzlich durch Eigenfetttransplantation und  
Muskelplastiken wieder Volumen und damit Jugendlichkeit verliehen.

Bei dem komplexen Eingriff des vertikalen Facelifts werden über 1,5 bis 2 cm große Schnitte  
im seitlichen Kopfhaarbereich gesetzt.  Videoendoskopisch unterstützt werden die tiefen  
Hautschichten des Mittelgesichtes, der Schläfenregion, der Stirn und der seitlichen  
Augenpartie abgelöst und nach oben hin in ihre ursprüngliche höhere Position verlagert.  
Dadurch gewinnt die Lid- und Mittelgesichtspartie wieder an Fülle, Volumen und damit  
jugendlicherem Aussehen. Unschöne Tränensäcke werden beseitigt, das Unterlid gespannt und 
durch zusätzliche Eigenfetttransplantation um Lid- und obere Mittelgesichtspartie wird dem  
Gesicht wieder Volumen zugeführt.



Alle wichtigen Informationen auf einen Blick

Narkose

Operationsdauer 3 - 5 Stunden

Klinikaufenthalt 1 Tag

Vollnarkose

Genesung Schwellungen und Blutergüsse bis zu 2 – 4 Wochen

Fäden ziehen nach 5 Tagen

Sonnen und Sport 4 Wochen meiden

Ruhephase 5 – 7 Tage

Für weitere Fragen können Sie hier Kontakt aufnehmen

Endgültiges  
Ergebnis Nach 2 – 4 Monaten

Dr. med. Reba  |  Georgstraße 36, 30159 Hannover  |  Fon: +49 511 45030-12   |  Fax: +49 511 45030-14
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